
Konzept der Offenen Ganztagsschule 

der Heinrich Campendonk Realschule Penzberg (OGS) 

 

Die OGS ist ab 13:00 Uhr an den Wochentagen Montag bis Donnerstag besetzt. Die Schüler müssen 

sich hierfür um 13:00 Uhr im Flex-Raum einfinden.  

In Krankheitsfällen müssen die Schüler im Sekretariat krank gemeldet werden. Die Information wird 

vom Sekretariat an die OGS weiter geleitet. Es reicht nicht, dass Schüler durch Mitschüler 

entschuldigt werden. 

Von ca. 13:15 Uhr bis 14:00 Uhr findet in der Mensa/Gymnasium das gemeinsame Mittagessen statt. 

Die Schüler gehen gemeinsam mit den Betreuerinnen der OGS hin und zurück. Die Schüler dürfen das 

Schulgelände aus versicherungsrechtlichen Gründen nicht für Besorgungen verlassen. Das Essen ist 

entweder von zu Hause mit zu bringen, oder die Schüler kaufen sich in der Mensa ihr Essen selbst. 

Das Geld ist den Kindern von zu Hause mit zu geben. 

In der Zeit von ca. 14:00 Uhr bis 14:30/15:00 Uhr erledigen die Schüler unter Aufsicht ihre 

Hausaufgaben. Die Schüler werden hierfür je nach Kapazität des OGS-Teams in 2 – 3 Gruppen 

aufgeteilt. Das eigenverantwortliche, selbständige Arbeiten steht hierbei im Vordergrund. Die OGS-

Mitarbeiterinnen garantieren nicht für Vollständigkeit oder inhaltliche Korrektheit der Hausaufgaben. 

Während der Hausaufgabenzeit achten Alle auf Ruhe; Essen ist nicht erlaubt; Trinken ist jederzeit 

möglich. 

Von ca. 14:30/15:00 Uhr bis 16:00 Uhr besteht für die Schüler ein frei wechselndes Angebot an 

Freizeitaktivitäten. So häufig wie möglich nutzen wir hierfür je nach Wetterlage das umliegende 

Freigelände für Sport und Spiel. Wenn es die personellen Kapazitäten der OGS zulassen, werden je 

nach Interessenlage 2 Gruppen gebildet. Wir wollen den Schülern die Möglichkeit geben, sich u.a. 

auch kreativ und gestalterisch betätigen und weiter entwickeln zu können.  Denkbar sind hier 

Projekte zur Herstellung von kleinen Geschenken, Dekorationen für Schulfeste oder selbst 

gestalteten Artikeln, die z.B. im Rahmen eines Schulfestes verkauft werden.  Für die Anschaffung von 

Spielmaterial und z.B. Bastelmaterial, Farben, Papier etc. entstehen natürlich Kosten.  Wir bitten 

daher um die Bezahlung eines kleinen Materialkostenbeitrages i.H. von 20 € pro Halbjahr, da es uns 

sehr am Herzen liegt, die Qualität unserer Betreuung über das staatlich finanzierte Maß hinaus 

deutlich zu verbessern. Sollte Sie dieser Betrag finanziell stark belasten, setzen Sie sich bitte mit uns 

in Verbindung, damit wir eine Lösung finden können. 

Uns  Allen sind ein freundlicher Umgangston mit Mitschülern und Betreuern sowie ein harmonisches 

Miteinander sehr wichtig. Kämpfe und Rangeleien, unerlaubte Spaziergänge im Schulhaus, Fang-, 

Versteck- und Ballspiele in den Klassenzimmern und Fluren sind daher nicht erlaubt. Ebenso ist 

während der gesamten Nachmittagsbetreuung die Verwendung von Handys und elektronischen 

Spielgeräten  verboten. 

Wir möchten nicht nur, dass Ihre Kinder während des Nachmittages „gut aufgehoben“ sind, sondern 

hoffen, Ihren Kindern dabei zu helfen, eigene Stärken, Interessen und Neigungen zu entdecken oder 

weiter auszubauen… mit Spiel, Spaß und Hilfe. 

Ihr Team der Offenen Ganztagsschule 


